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Architekturtage 2018 – Architektur bewegt

Am 8. und 9. Juni 2018 finden in ganz Österreich und über die Grenzen hinaus bereits zum 
neunten Mal die Architekturtage statt – hierzulande die größte Publikumsveranstaltung für 
aktuelles Architekturgeschehen und Baukultur. 

Mit ihrem umfangreichen und vielschichtigen Vermittlungsprogramm regen die Architekturtage 
auch 2018 den Dialog über Architektur an und geben Einblick in deren Möglichkeiten. 

Unter dem Motto „Architektur bewegt“ liegt in diesem Jahr der Fokus auf Film und Bewegtbild als 
facettenreiche Vermittlungs- und Visualisierungsmedien, die vielfältige Themenfelder eröffnen und 
Architektur auf verschiedenen Ebenen erlebbar machen. Im ganzen Land finden Filmscreenings 
statt, die das Wechselspiel zwischen Architektur und Film in den Blick nehmen. Die Bandbreite der 
gezeigten Arbeiten reicht dabei von Experimentalfilmen über Dokumentationen zu ausgewählten 
architektonischen Themen oder bemerkenswerten Architekt_innen hin zu Spielfilmen, bei denen 
Architektur als Inhalt und/oder dominierendes Setting präsent ist.

Das Programm für Architekturbegeisterte ist breit gefächert: Neben den Filmscreenings tragen 
Gespräche mit Architektur- und Filmschaffenden, kreative Interventionen und Performances, 
geführte Stadtspaziergänge und Touren zu einem umfassenden Architekturerlebnis bei, welches 
durch eigene Programmpunkte für Familien, Kinder und Jugendliche abgerundet wird. Im Rahmen 
von „Zu Gast bei…“ öffnen Architektinnen und Architekten auch heuer wieder in ganz Österreich 
ihre Ateliers und Baustellen und bieten eine Vielzahl an Programmpunkten.

Die Architekturtage 2018, getragen vom Verein Architekturtage und gestaltet von den 
Architekturhäusern der Bundesländer, sind Teil des Europäischen Jahres des Kulturerbes 2018 
und zeigen nicht nur die Vielfältigkeit der österreichischen Regionen und ihrer spezifischen 
Architekturlandschaften, sondern auch die große Bandbreite, mit der Architektur im Alltag zu 
bewegen vermag.

www.architekturtage.at

Pressekontakt:

Mag.a Stella Reinhold-Rudas
art:phalanx 
Kultur & Urbanität
T: +43-1-524 98 03-13 
E-Mail: s.reinhold-rudas@artphalanx.at 



Projektpartner

Bundeskammer der ZiviltechnikerInnen I Arch+Ing

Architekturstiftung Österreich

ARCHITEKTUR RAUMBURGENLAND

Architektur Haus Kärnten

ORTE Architekturnetzwerk Niederösterreich

afo architekturforum oberösterreich

Initiative Architektur

HDA Haus der Architektur Graz

aut. architektur und tirol

vai Vorarlberger Architektur Institut

ÖGFA-Österreichische Gesellschaft für Architektur

Az W Architekturzentrum Wien 

In Kooperation mit den Länderkammern der ZiviltechnikerInnen

für Oberösterreich und Salzburg

für Steiermark und Kärnten

für Tirol und Vorarlberg

für Wien, Niederösterreich und Burgenland



PROGRAMMHIGHLIGHTS

Burgenland

Filmisch-architektonische Kurzportraits der Städte Kapuvar in Ungarn und 
Galanta in der Slowakei.

Der Architektur Raumburgenland (ARB) startete im Jahr 2017 ein neues 
Programm namens STINFORM. Diese Abkürzung bedeutet: Small Towns in 
the Former Habsburgian Monarchy. An urbanistic research programm by 
ARB.

In Zeiten extrem hoher Bauproduktion bei gleichzeitig zunehmenden 
Leerständen und Verödungen in den Ortskernen wird ein neuer Blick auf 
die Potentiale dieser historischen Kleinstädte wichtiger.

Da das Burgenland keine großstädtischen Zentren aufweisen kann (die 
Landeshauptstadt Eisenstadt hat knapp 15.000 Einwohner), wird der ARB 
im Bereich seiner mitteleuropäischen, ehemals habsburgischen 
Nachbarschaften Kleinstädte bis etwa 20.000 Einwohner auf mögliche 
Antworten auf die Krise dieser Lebensform untersuchen.

Eigenproduktion:
ARB, 2017/18

STINFORM / Kapuvar (HU)	
Freitag, 8. Juni 2018 - 19:00 Uhr

STINFORM / Galanta (SVK)	
Freitag, 8. Juni 2018 - 19:30 Uhr

Ort: Raumburgenland Galerie Contemporary
Pfarrgasse 16/1, Eisenstadt

Kapuvar © Rainer Schoditsch Photography

Galanta © Rainer Schoditsch Photography

ARCHITEKTUR RAUMBURGENLAND
Pfarrgasse 16/1, 7000 Eisenstadt
T: +43 (0) 676 728 42 03
info@raumburgenland.at
www.raumburgenland.at

Für alle Veranstaltungen wird um Anmeldung 
gebeten via hg@raumburgenland.at



Kärnten

Das Architektur Haus Kärnten lädt zu drei Spaziergängen, um die Baukultur 
der Landeshauptstadt näher zu erleben. SPAZIER MIT MIR durch die 
Innenstadt von Klagenfurt.

10 Uhr: Spielraum Stadt
Mit dem Verein ARCHITEKTUR_SPIEL_RAUM_KÄRNTEN entdecken Kinder 
von 6 bis 12 Jahren die Freiräume in der Stadt als Spielräume.

14 Uhr: Innenhöfe und Arkaden
Südliches Flair der Renaissance-Gebäude und Arkadenhöfe in Klagenfurt.

16 Uhr: Architektur - Neues im Alten entdecken
Von der klassischen Moderne bis zu zeitgenössischen Architektureingriffen. 
Entdecke spannendes Neues im Dialog zum Alten.

Freitag, 8. Juni, 10–17:30 Uhr
Start- und Endpunkt: St. Veiter Ring 10, Klagenfurt

Das Domenig Steinhaus öffnet sich am Samstag, 9. Juni als internationale 
Architekturwerkstätte. Valerie Messini und Damjan Minovski zeigen in ihrer 
Installation „head in a cloud“ eine virtuelle Welt, die vom Steinhaus aus 
erkundet werden kann. Mit digitalen 3D Brillen werden die gewohnten und 
gelernten Grenzen der Materialität aufgehoben und neu gezeigt.

Domenig Steinhaus
Samstag, 9. Juni, 10-14 Uhr
Uferweg 31, Steindorf am Ossiachersee

Spazier mit mir © Gerhard Maurer

Architekturhaus Kärnten © Gerhard Maurer

Architektur Haus Kärnten
St. Veiter Ring 10
9020 Klagenfurt am Wörthersee
T: +43 (0) 463 / 50 45 77
office@architektur-kaernten.at
www.architektur-kaernten.at

FIRE/WATER - Lichtinstallation im Goethepark
Das Kunstprojekt im öffentlichen Raum von Katharina Gruzei nimmt Bezug 
auf das Jubiläum „Klagenfurt 500“. Ein gemeinsames Projekt von Stadtgalerie
Klagenfurt und Architektur Haus Kärnten. Eröffnung mit Performance und 
Fest. Dauer der Installation: 09.06. bis 07.10.2018

Freitag, 8. Juni, 21 Uhr
Architektur Haus Kärnten
St.Veiter Ring 10, Klagenfurt



Niederösterreich

Die von ORTE zusammengestellte Filmreihe zeigt das vielfältige 
Aufgabenspektrum von ArchitektInnen und gibt Einblick in die kreativen 
Prozesse dieses Berufsstandes. Das Programm präsentiert heimische wie 
internationale BaukünstlerInnen und deren Werk – und bietet im Anschluss 
an die Filmblöcke Gelegenheit zur Diskussion. Die Filmvorführungen im 
Kino im Kesselhaus sind bei freiem Eintritt zu besuchen. Reservierung unter 
kinoimkesselhaus.at

Diverse Filmblöcke u.a. mit „Die Böhms – Architektur einer Familie“ (2014), 
„Umbautes Licht – Manifeste der Industriearchitektur“ (1993), 
„Mit Licht gebaut – Ein Lebensschiff von Hans Scharoun“ (2012), 
„Zaha Hadid – Gebaute Visionen“ (1994), „Sechs Architekten vom 
Schillerplatz“ (1977), „Il Girasole – una casa vicino a Verona“ (1995) u.v.a.

Freitag, 8. Juni ab 15:30 Uhr und Samstag, 9. Juni ab 9:30 Uhr
Kino im Kesselhaus
Dr. Karl Dorrek-Straße 30, Krems

Ein Video-Spaziergang der Bildenden Künstlerin und Landschaftsarchitektin 
Antje Steeger setzt das sogenannte „Wilhelm-Reindl“ im Kremser Stadtpark in 
Beziehung zu Bildern und Sequenzen aus Kunst und Kino, die sich in essayisti-
scher Weise mit dem „Verschwinden“ von Zeit auseinandersetzen.

Die TeilnehmerInnen laden sich vor Ort das Video FONTÄNEN mittels QR-Code
auf das eigene Smartphone und folgen den Hinweisen auf dem Display in die
zugleich reale wie fiktionale Welt um den Springbrunnen herum.

Samstag, 9. Juni
15 Uhr, Treffpunkt vor der Galerie Stadtpark
Wichnerstraße, Krems

Kindergarten ‚Wirbelwind‘ in Gänserndorf, 
Atelier Deubner Lopez ZT OG, 2017 © KiTO – 
Michael Baumgartner | zeughaus.com

ORTE Architektur Filmreihe, Filmstills

Videowalk FONTÄNEN © Antje Seeger

ORTE Architekturnetzwerk Niederösterreich
Steiner Landstraße 3
3500 Krems
T: +43 (0)2732 / 78374
office@orte-noe.at
www.orte-noe.at



Oberösterreich

Initiativen, Inputs und Ideen für belebte öffentliche Räume und positive Stadt- 
und Ortsentwicklung in Haslach, Leonding, Linz, Ried im Innkreis und Wels. 

Der Architekturfrühling feiert ein rundes Jubiläum. Bereits zum zwanzigsten 
Mal veranstaltet Architekt Josef Schütz in der „Baukultur-Gemeinde“ 
Haslach ein spannendes regionales Festival rund um Architektur, 
Baukultur und Ortsentwicklung. Neben Filmvorführungen stehen auch ein 
Baukulturstammtisch sowie Ausstellungseröffnungen auf dem Programm.

7. / 8. Juni
„Die Zukunft ist besser als ihr Ruf“
jeweils 18 Uhr, Adlerkino
Haslach an der Mühl

Warum stehen so viele attraktive Häuser leer? Wie können Brachen zur 
Chance werden? Wer plant, wer baut, wer redet mit? Auf der Suche nach 
Ursachen und kreativen Lösungen zeigt die Doku „Global Shopping Village“ 
(2014) anhand verschiedener Standorte, wie Shoppingcenter Stadt und 
Lebenswelt verändern. 

Freitag, 8. Juni
18:30 Uhr, Volksbank, Eingang Roßmarkt
Ried im Innkreis

© Petra Moser

© Renate Schrattenecker-Fischer

© Renate Schrattenecker-Fischer

afo architekturforum oberösterreich
Herbert-Bayer-Platz 1, 4020 Linz
T: +43 (0) 732 / 786140
office@afo.at
www.afo.at

erdig | Ausstellung - Eine Präsentation der 40 Finalisten des TERRA Award 
für hervorragende Gebäude aus Lehm und Interventionen des BASEhabitat 
Studio der Kunstuniversität Linz. Während der Architekturtage finden 
„Adobecito“-Workshops für Kinder und Jugendliche statt.

Freitag, 8. Juni 14–20 Uhr, Samstag, 9. Juni 14–17 Uhr
(laufende Ausstellung im afo)

Welser Stadtgespräch - Dragonerkaserne Osthof
Das Diskussionsformat zur Stadtentwicklung nimmt in seiner dritten Ausgabe
die Brache in den Blick und geht der Frage nach: „Wem gehört die Stadt?“

Samstag, 9. Juni, 17 Uhr, Alte Reithalle,
Filmisches Begleitprogramm zum Stadtgespräch



Salzburg

„Live dabei!“ - Treffpunkt im Architekturhaus auf einen Kaffee und gemein-
samer Besuch via Live-Schaltung offener Ateliers, Häuser und Baustellen im 
ganzen Land Salzburg.

Offene Ateliers & Offene Häuser
Fr, 8. Juni, 10 – 11:30 Uhr, Part I
Fr, 8. Juni, 12:30 – 14 Uhr, Part II Architekturhaus © Sabine Bruckner

Der Film „Die Zukunft ist besser als ihr Ruf“ zeigt Menschen, die etwas 
bewegen. Sie engagieren sich für lebendige politische Kultur, für nachhaltige 
Lösungen bei Essen und Bauen, für Klarheit im Denken über Wirtschaft, für 
soziale Gerechtigkeit. Überall hören wir von Krisen, Medien schüren Verunsi-
cherung. Im Anschluss Diskussion mit der Architektin Anna Heringer, einer 
der sechs im Film porträtierten VisionärInnen.

„Die Zukunft ist besser als ihr Ruf“ (2017)
Freitag, 8. Juni, 16 Uhr

Frühstück mit Film-Matinee
Sa, 9. Juni, ab 9:30 Uhr
„Il Girasole - Una casa vicino a Verona“ (1995)
„Aus dem Auge“ (2013)
„Moving Midway. Eine unwahrscheinliche Geschichte – ein Farmhaus in 
Bewegung?“ (2007)

Anna Heringer © NGF

Alle Veranstaltungen finden im Architekturhaus Salzburg statt:
Sinnhubstraße 3, 5020 Salzburg

Walter Angonese © Höllbacher

Walter Angonese – seit 2012 Mitglied und seit 2015 Vorsitzender des Gestal-
tungsbeirats der Stadt Salzburg – zieht Bilanz. Dass dabei nicht nur
Schmeichelhaftes zu Wort kommen wird, verspricht der Titel des Vortrags. 
Statt einer salbungsvollen Huldigung wird er die Leviten lesen: „Architektur 
bewegt“ eben, eine inoffzielle Eröffnungsrede.

„Üble Nachrede“
Vortrag Walter Angonese, Architekt
Freitag, 8. Juni, 18:30 Uhr

Initiative Architektur Salzburg
T: +43 (0) 662 / 879867
office@initiativearchitektur.at
www.initiativearchitektur.at



Steiermark

In einem Parcours durch die Stadt werden an ungewöhnlichen Orten Filme 
über Architektur, Städte und ihre Menschen gezeigt. In „The Competition“ 
(2013) nehmen Jean Nouvel, Frank Gehry, Dominique Perrault, Zaha Hadid 
und Norman Foster an einem Architekturwettbewerb für das zukünftige 
National Museum of Art in Andorra teil. Norman Foster steigt aus dem 
Wettbewerb aus nachdem erlaubt wird, diese Dokumentation zu drehen…
 
Freitag, 8. Juni, 13:30 Uhr
Kammer der ZiviltechnikerInnen für Steiermark und Kärnten
Schönaugasse 7, Graz

Jane Jacobs’ Buch The Death and Life of Great American Cities war in den 
1960er Jahren richtungsweisend und ist es heute noch. Der Dokumentarfilm 
„Citizen Jane: Battle for the City“ (2016) spürt dem Kampf der Autorin und 
Aktivistin gegen New Yorks despotischen Stadtplaner Robert Moses nach, 
mit dem sie einen Grundstein für eine menschengerechte Stadtplanung legte.

Freitag, 8. Juni, 23:30 Uhr
Forum Stadtpark
Stadtpark 1, Graz

„Mon Oncle“ (1958) ist Jacques Tatis augenzwinkernde Satire auf die 
moderne Welt. Gemeinsam mit Monsieur Hulot als personifizierte Antithese 
zur Moderne zu Besuch bei Familie Arpel in ihrem sterilen, vollautomatisierten 
Haus. Zum Filmklassiker im Foyer der Alten Technik gibt’s Kaffee und Brunch.

Samstag, 9. Juni, 12 Uhr 
Alte Technik, Foyer HS I, TU Graz
Rechbauerstraße 12, Graz

Citizen Jane (c) Library of Congress, Dogwoof 
Pictures 16-10

The Competition © Angel Borrego Cubero

Mon Oncle 1958 © Les Films de Mon Oncle

HDA Haus der Architektur
Palais Thinnfeld, Mariahilferstr. 2, 8020 Graz
T: +43 (0) 316 323500
office@hda-graz.at
www.hda-graz.at



Tirol

Ein Gebiet inmitten der Stadt, seit Jahren Projektionsfläche von Politik und 
Verwaltung, aber weitgehend unbekannt in der öffentlichen Wahrnehmung – 
das Hauptbahnhofareal in Innsbruck, eine verborgene innerstädtische Fläche 
situiert zwischen Südtiroler Platz und Sill sowie zwischen der ab 2018 neuen 
Innsbrucker Stadtbibliothek in der Amraser Straße und dem vorwiegend ge-
werblich genutzten St. Bartlmä. 

Führung zu Orten der Arbeit - Stefan Schubert (ÖBB) führt von der Disk-
Tankstelle in die denkmalgeschützte Remise und in die anschließende Werk-
statt, wo die Lokomotiven gewartet und repariert werden. Die TeilnehmerIn-
nen erhalten einen Einblick in die Arbeitswelt der ÖBB.

Freitag, 8. Juni, 15 Uhr,
Treffpunkt: Disk-Tankstelle, Südbahnstraße/
Karmelitergasse 17, Innsbruck
max. 50 TeilnehmerInnen
Anmeldung im aut bzw. unter office@aut.cc

Premiere - Interaktives Live Film Remix Konzert von Timo Novotny mit dem 
Film „Trains of Thoughts”(2012 | Musik: Sofa Surfers)

Freitag, 8. Juni, 20 Uhr, Ort: Remise,
Hauptfrachtenbahnhof 7, Innsbruck

Spaziergang durch das Hauptbahnhofareal - Max Rieder (Architekt und 
Stadtplaner, Salzburg) ist als Co-Autor der Hochhausstudie Innsbruck (2002) 
und als Jurymitglied zahlreicher Architekturwettbewerbe in der Landes-  
hauptstadt ein ausgewiesener Kenner Innsbrucks. Seine Führung quer 
durch das acht Hektar große Areal des Hauptbahnhofs wird die Qualitäten 
aufzeigen, die dieser Raum in städtebaulicher Hinsicht hat.

Freitag, 8. Juni, 16 Uhr
Treffpunkt: vor dem Hallenbad Amraser Straße,
Amraser Straße 3, Innsbruck
max. 50 TeilnehmerInnen, Anmeldung im aut bzw. unter office@aut.cc

Hauptbahnhofareal Innsbruck – © aut

Remise am Bahnhofsareal Innsbruck – © aut

aut. architektur und tirol
Lois Welzenbacher Platz 1, 6020 Innsbruck
T: +43 (0)512 571567
office@aut.cc
www.aut.cc



Vorarlberg

Die Architekturtage gastieren in der Alpenstadt Bludenz. Mittelalterliche
Gassen, das bauliche Erbe der frühen Industrie, kulturelle Vielfalt und
1960er Jahre Ikonen geben Einblicke in die bewegte Geschichte der Stadt.

Zu Gast bei…
Villa Müller - In einer ehemaligen Stadtvilla am Ardetzenberg werden von der 
Leerstandsagentur NEST und dem Architekturbüro SAAL Konzepte für eine 
langfristige Umnutzung getestet. Projekt und Crowdfunding: villamueller.at 

Freitag, 8. Juni, Hausbesichtigung, 9–12 Uhr 
Villa Müller, Weinberggasse 10, Feldkirch

© Martin Mackowitz

© Darko Todorovic

Pop-Up-Kino
Kürzere und längere Filme über Raum und Stadt und Bewegung. Einstieg 
jederzeit möglich.

Freitag, 8. Juni, 16−22 Uhr und Sa, 9. Juni, 10−17 Uhr
Sturnengasse 6, Bludenz

Spurensuche
Ein Spaziergang durch die Bludenzer Industrie- und Zuwanderungsgeschichte
anhand baulicher Strukturen. Mit Dr. Franz Valandro, Historiker, Geschichtsver-
ein Region Bludenz.

Samstag, 9. Juni, 10−12 Uhr
Treffpunkt: Wanderkiosk

vai Vorarlberger Architektur Institut
Marktstraße 33, 6850 Dornbirn
T: +43 (0) 5572 51169
info@v-a-i.at
www.v-a-i.at

Der Wanderkiosk ist Haltestelle, Sammelplatz, Treffpunkt, Musikzimmer, 
Werkstatt, Atelier und Stammtisch. Kassettinger, Bialetti und Kolakracher, 
Meisterwurz, Preblauer und Kekse sind vorhanden.

Freitag, 8. Juni, 16−22 Uhr
Samstag, 9. Juni, 10−17 Uhr
Vorplatz ehem. Schmidt‘s Erben-Areal, Bludenz
www.wanderkiosk.at

Eröffnung & Architekturtage-Party
„Making of – Austrian Pavilion | La Biennale di Venezia 2018“

Samstag, 9. Juni, 19 Uhr
vai Vorarlberger Architektur Institut,
Marktstraße 33, Dornbirn



Wien

Die Architektur rückt dieses Mal über unterschiedliche Medien in den Mittel-
punkt: mit einem kuratierten Film- und Vortragsprogramm zu Raumfahrt, 
Weltall, Elektrizität und vielem mehr, der Streetwalker – „Ready-Made“ 
Galerie im öffentlichen Stadtraum oder über den Smartphone-Film-
wettbewerb für Kinder und Jugendliche. Das Programm wird durch zahlreiche 
Partnerveranstaltungen in unterschiedlichen Bezirken der Stadt ergänzt.

Architekturfilm, Touren  und Vorträge im Umspannwerk Favoriten
Freitag, 8. Juni, 15−21 Uhr
Humboldtgasse 1-5, 1100 Wien

15-19 Uhr
Touren durch das historische Gebäude (1929-31), es führen Gerald Schneider
und das Team der Wiener Netze GmbH

15−17:30 Uhr
„völlig losgelöst //verbautes All“
Videoessay von Valerie Dirk & Florian Schwarz

17 Uhr
Preisverleihung Kinder- und Jugendfilmwettbewerb „Architektur bewegt“
Mehr Infos unter: www.bewegt.oegfa.at

17:45 Uhr
departure Talk zum Call „Digitale Realitäten“ in der Architektur mit Elisabeth
Noever-Ginthör/Wirtschaftsagentur Wien. Kreativzentrum departure, 
Christoph Falkner/SWAP Architekten, Barbara Imhof/LIQUIFER Systems Group,
Moderation: Barbara Feller/Architekturstiftung Österreich

Anlässlich des Fördercalls „Digitale Realitäten“ der Wirtschaftsagentur Wien 
befasst sich der departure Talk mit der Frage, welche Rolle Augmented, Virtual 
und Mixed Reality aktuell in der Architektur einnehmen. Die vielen verschiede-
nen Facetten – als immersives Erlebnis, Werkzeuge des kreativ-künstlerischen 
Prozesses, Vermittler von Inhalten und innovativer Schnittstelle zwischen 
Mensch und digitaler Welt – werden dabei diskutiert. Weitere Informationen 
zum Fördercall: wirtschaftsagentur.at

18:30 Uhr
Vortrag Barbara Imhof: „Alle Welt im Raum, “ Infos unter: www.liquifier.com

19:30 Uhr
Lecture und Video-Präsentation Aljoša Dekleva, Tina Gregoric (dekleva 
gregoric architects, Ljubljana): „Cultural centre of EU space 
technologies, KSEVT - Challenging the visionary diagram of first geostationary 
space station and the gravity“

Umspannwerk Favoriten, Foto: © Iris Meder

Umspannwerk Favoriten, Foto: © Wolf Leeb

Faltbares Simulationshabitat SHEE als Teil der 
Marssimulation, 2016 © Bruno Stubenrauch



Tour und Workshop mit dem Architekturzentrum Wien
„Az W vor Ort: brutal sakral“ - Bustour zu Wiener Kirchenbauten der 60er und 
70er Jahre: Oblatenkloster St. Paul, Pfarrkirche Zum Guten Hirten, Konzilsge-
dächtniskirche und Wotrubakirche. Führung: Sonja Pisarik, Az W

Samstag, 9. Juni, 14 bis 18 Uhr
Treffpunkt: 13:50 Az W Shop
Anmeldung erforderlich ab 23.05, unter: anmeldung@azw.at

Die Tour „THE BEST OF Slovak architecture yearbook 2016/2017“ führt zu 
einer breit gefächerten Auswahl der interessantesten Bauwerke aus den letz-
ten beiden Jahren in Bratislava und Umgebung. 
Info: www.register.ustarch.sav.sk

Get together im Büro der ÖGFA
Die ÖGFA öffnet ihr Büro: Informieren Sie sich über das Programm der ÖGFA 
und diskutieren Sie über aktuelle Themen der Architektur und Stadtplanung. 

Samstag, 9. Juni, 10:30 bis 15 Uhr
Liechtensteinstraße 46a/2/5, 1090 Wien

11 Uhr
Streetwalker – „Ready-Made“ Galerie im öffentlichen Raum. Lecture Perfor-
mance von Kud Ljud zum Schwerpunkt Architektur in Bewegung mit 
geführtem Rundgang durch den 9. Bezirk. In Kooperation mit WIR SIND WIEN. 
FESTIVAL (Treffpunkt: ÖGFA, Dauer ca. 1,5 h)

„Best of HERZBLUT- ein Fest der Architektur“ 20 Jahre architektur in progress 
Verein zur Förderung junger und innovativer Architektur und Präsentation 
des Netzwerkprojektes „HERZBLUT-150 Positionen zur Architektur in und um 
Österreich“, www.architektur-inprogress.at

Freitag, 8. Juni, ab 19:30 Uhr
Belvedere 21, Museum für zeitgenössische Kunst, Arsenalstr. 1, 1030 Wien
Anmeldung unter architektur@inprogress.at

ÖGFA Österreichische Gesellschaft für Architektur
Liechtensteinstraße 46a/2/5, 1090 Wien
T: +43 (1) 319 77 15
office@oegfa.at
www.oegfa.at

Mlynica, Bratislava - Foto: © BoysPlayNice

KSEVT, Vitanje, Slowenien  - 
Foto: © Tomaž Gregorič

Geführte Tour durch aspern. Die Seestadt Wiens mit anschließendem 
Filmscreening von „Citizen Jane: Battle for the City“ (2016) und Podiums- 
diskussion ‚Freespaces‘ im Veranstaltungszentrum FABRIK.

Freitag, 8. Juni
16 Uhr Treffpunkt U2-Station Seestadt/Seestadtstraße, 17 Uhr Open Doors im 
Veranstaltungspavillon FABRIK, 18 Uhr Film mit anschließender Diskussion. 
Anmeldung (Betreff Architekturtage 2018) an info@aspern-seestadt.at

Citizen Jane © Library of Congress, Dogwoof 
Pictures 16-10
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Serviceseite

Das vollständige Programm finden Sie unter
architekturtage.at

Die Versanstaltungen sind in der Regel kostenfrei. 
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